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A. Einleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

B. Ziele 

C. Verhaltensrichtlinien für die Tätigkeitsbereiche 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

D. Verfahrensregeln bei Verdacht auf Gewalt gegen Kinder 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

Verdachtsfall bei Missio Österreich 

Meldung an den KSB von Missio und (bei Mitarbeitern) an die Diözesane Kommis-

sion 

Freistellung des Mitarbeiters bis zur abschließenden Bewertung 

Gespräch mit Diözesaner Kommission 

Verdacht nicht erhär-

tet 

Beurlaubung aufgehoben 

und Wiederherstellung des 

guten Rufs 

Beratung KSB und Diözesane 

Kommission 

Missio sorgt für An-

zeige 

Tatbestand liegt vor 

Verdacht erhärtet 



 

Verdachtsfall in einem Auslandsprojekt (intern) 

Meldung an den KSB von Missio  

Vorschlag für weiteres Vorgehen (in dringenden Fällen reicht OK von 

KSB) 

Informiert Leitung 
Informiert (Leitung der) 

Projektabteilung 

Dokumentation Dokumentation 

Leitung bestätigt 



 

Verdachtsfall in einem Auslandsprojekt (extern) 

Projektabteilung informiert Rechtsträger des Projektes und bittet um Info  

Täter der Jurisdiktion zuführen 

Unschulds- 

vermutung 

Akute Gefährdung von 

Schutzbefohlenen 

Verdacht er-

härtet 

Betreffende Person von ih-

rer Tätigkeit entbinden 

und Kontakt zu mutmaßli-

chen Opfer unterbinden 

Rechtsträger informiert Missio über Fortgang der Maßnah-

men 

Bei Be-

darf Orts-

termin 

und/oder 

externe 

Untersu-

chung 



 

E. Das erweiterte Führungszeugnis 

 

 

 

 



 



 



 



 



 

 



 

F. Anhang. Texte für Verpflichtungserklärungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 


